
Wohnen  
mit reinem Gewissen.

naTÜR
      lich!



Ökologisch  
Handeln.

„Kein anderes Geschöpf ist mit dem Geschick der Menschheit  

so vielfältig, so eng verknüpft wie der Baum.“� Alexander Demandt

Mensch und Natur leben seit Anbeginn in einer Symbiose. 
Jedoch laufen wir Gefahr, die Natur – unsere Lebensgrundlage 
– systematisch zu zerstören. Das beste Beispiel dafür ist die 
Klimaerwärmung, die Jahr für Jahr eine größere Auswirkung auf 
uns hat. Damit auch die nächsten Generationen in den Genuss 
einer gesunden Umwelt kommen, haben wir uns selbst strenge 
Richtlinien auferlegt und uns zu einem Öko-Nachhaltigkeits-
Konzept verpflichtet.

Unser Konzept basiert auf drei Säulen:
•	 Einkauf von Holz und Holzwerkstoffen  

aus nachhaltiger Forstwirtschaft
•	 Verarbeitung von emissionsarmen Produkten 
•	 Umweltschonende Produktion –  

von der Logistik bis zur Fertigung 

Mit diesem Konzept haben wir ein klares Ziel vor Augen: 
Wohngesunde Türen im Einklang mit der Natur. 

Es liegt in der Natur der Sache.



Mit naTÜRlich! bieten wir Ihnen Türen, die unserem Öko-Nachhaltigkeits-Konzept 
gerecht werden und die Ihnen „Wohnen mit reinem Gewissen“ ermöglichen.







Bewusst 
verarbeiten.
Der Grundstein für gesunde Wohnqualität.

Für eine fertige Tür sind durchschnittlich 30 Handgriffe nötig. 
20 Komponenten wie Kleinteile, Farben, Lacke und Kleber von 
15 verschiedenen Zulieferunternehmen fließen dabei mit ein.  
In Summe eine Vielzahl an Faktoren, die das Endergebnis zu 
dem machen was es sein soll: eine ökologisch nachhaltig ge
fertigte Tür. Schadstoffe, die das Raumklima belasten, sind 
hauptsächlich flüchtige organische Verbindungen wie z.B. 
Formaldehyd. Die sogenannten VOC (Volatile Organic Com-
pounds) befinden sich u.a. in Baumaterialien oder Möbeln.

Selbst umweltfreundliche Produkte sind nicht automatisch 
schadstofffrei und enthalten beispielsweise natürliche Terpene 
oder Tannine. Wir setzen uns mit unseren emissionsgeprüften 
Produkten aktiv für Wohngesundheit ein. Die VOC-Emissionen 
unserer Innentür-Elemente liegen weit unter dem gesetzlich zu-
lässigen Grenzwert. Belegt wird dieser Einsatz durch die Partner-
schaft mit dem Sentinel-Haus Institut, was die Vorreiterrolle von 
JELD-WEN in diesem Bereich nachhaltig unterstreicht.

TVOC 
in µg/m3 

Raumluft

Gesundheitspass

unakzeptabel unakzeptabel bedenklich auffällig noch unbedenklich unbedenklich
hygienische 
Bewertung

10.000 – 25.000 µg/m3 
Nutzung möglichst  
vermeiden!

3.000 –10.000 µg/m3 

Nutzung maximal einen 
Monat akzeptabel!

300 –1.000 µg/m3 

Ausreichend lüften! < 300 µg/m3

 Sehr gute Raumluft!

1.000 – 3.000 µg/m3 

Raumnutzung  
maximal einen  
Monat akzeptabel!

Über 25.000 µg/m3

Nutzung unterlassen!
Raum sanieren!

 0

27.000

24.000

21.000

18.000

15.000

12.000

 9.000

 6.000

 3.000



Wir sind der einzige Türenhersteller in Europa, der sich den strengen 

Qualitätskriterien des Sentinel-Haus Institutes (SHI) gestellt hat – SHI 

garantiert mit dem Gesundheitspass eine optimale Qualität der Innenraumluft. 

Unsere Produkte wurden einer Emissionsprüfung unterzogen (durchgeführt 

von der Holzforschung Austria).



Gesünder 
wohnen.
Die Wurzel für Lebensfreude.

Das Raumklima wird durch das Zusammenwirken von Temperatur, 

Luftfeuchtigkeit, Luftqualität und Luftbewegung bestimmt. Ein gutes 

Raumklima wirkt ausgleichend und leistungsfördernd und stärkt 

zusätzlich unsere Abwehrkräfte.

Wie sehr wir uns zuhause wohlfühlen, hängt von verschiedenen 

Faktoren ab. Neben Licht, Farben und Einrichtung hat auch das 

Raumklima einen entscheidenden Einfluss auf unser Wohlbefinden 

und auf unsere Gesundheit.

So entsteht Ihr Raumklima Schadstoffkonzentration

Sonne / Licht

Luftbewegung

„Gesundheit ist ein Zustand vollkommenen körperlichen, geistigen und  

sozialen Wohlbefindens und nicht die bloße Abwesenheit von Krankheit oder 

Gebrechen.“� Definition der WHO vom 22. Juli 1946 

Die Fortschritte beim Bauen gehen nicht immer Hand in Hand 
mit einem Plus an Wohngesundheit. Schadstoffe gelangen nicht 
nur von außen ins Haus. Auch in geschlossenen Räumen können 
Emissionen, z.B. von Möbeln, Böden und Türen, die Raumluft 
belasten. Durch immer besser isolierte Häuser können diese 

Stoffe nicht mehr so leicht aus dem Raum entweichen. Daher 
bedeutet wohngesundes Bauen, vor allem bei den gut isolierten 
Häusern von heute, so wenig emittierende Stoffe wie möglich in 
der Bausubstanz zu verarbeiten.





Wir setzen  
gemeinsam 
ein zeichen.
Wohnen mit reinem Gewissen.

Entdecken Sie auf www.dana.at unser ständig wachsendes  
Sortiment an Türen, die Ihnen durch unser Öko-Nachhaltigkeits-
Konzept naTÜRlich! „Wohnen mit reinem Gewissen“ ermöglichen.

Wohnen mit reinem Gewissen

naTÜR
      lich!





PEFC zertifiziert
Dieses Produkt stammt aus  
nachhaltig bewirtschafteten Wäldern  
und kontrollierten Quellen

JELD–WEN Türen GmbH

Gleinkerau 70, A-4582 Spital am Pyhrn
Telefon: +43 (0) 7562/5522-0
Fax: +43 (0) 7562/7102
e-mail: danaoffice@jeld-wen.biz
ARA Nr.: 1532

www.dana.at

DANA Schauraum Wien Süd
Vorarlberger Allee 28, 1230 Wien, Liesing

DANA Schauraum Linz
Salzburgerstraße 205, 4030 Linz

DANA Schauraum Spital/Pyhrn
Gleinkerau 70, 4582 Spital/Pyhrn, OÖ

DANA Schauraum Salzburg
Musterhauspark 1, 5301 Eugendorf

Wohnen mit reinem Gewissen

naTÜR
      lich!
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